
Austauschschüler aus Kenia zu Gast

Alrzt oder Ingenieur
ganz oben auf der Liste
VORSFELDE (ks).Vier Schüler und ihr Lehrer aus Ke-

nia besuchten kürzlich das Phoenix Gymnasium. Für drei
Wochen war die Gruppe in Deutschland, davon eine in
Wolfsburg.

,,Wir sind froh, dass alles so
kurzftistig geklappt hat", freute
sich Wolfgang Preuk, Schullei-
ter des Phoenix- G}'rnnasiums,
die Idee sei erstwenigeWochen
vor Abreise entstanden.

Die Schüüer haben eine Wo-
che in Wolfsburg verbracht und
wohnten in der Zeit bei ihren
Austauschpartnem.

Während ihres Aufenthaltes
nahmen sie am Unterricht teil
und haben einenAusflugin die
Autostadt unternommen.

,,Der Unterricht hier ist
schneller als in Kenia", meinte
Ndege Nicholas, stellvertre-
tender Schulleiter der Alliance
High School in Kenia.

In Kenia besuchen die
SchtiLler einen fungenschu-
le. Wenn sie ihren Abschluss
haben, möchten die meisten
Arzt oder Ingenieur werden,
so die Schüler, auch Deutsch-
land stehe als Wunschort ftir
ihr Studium weit oben auf der
Liste.

Für eineWoche besuchten die kenianßchen Austauschschüler das
Pho enix - Gymnasium in Vorsfelde.
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